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MONTAG, 11.4.2016 - TAG 2 

 

Heute ist Besichtigungstag für die meisten von uns. Nur der Präsident Christian und unser Vize Florian 

müssen arbeiten ς 5ƛǊŜŎǘƻǊΩǎ aŜŜǘƛƴƎΦ Zum Wohle unseres Verbandes verbringen Sie den Tag im 

Ballroom. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle anderen Delegierten durften sich Dubai ansehen. Die Tour begann mit dem Zabeel Palast, Sitz des 

Premierministers. Rein durften wir freilich nicht, seine königliche Hoheit will ja nicht gestört werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Während der Fahrt erfuhren wir interessante Details. Z.B. dass das Wasser fast doppelt so teuer wie der 

Benzin ist. Literpreis für den Sprit liegt bei etwa 30 Cent. Das Trinkwasser kommt von einer der beiden 

Entsalzungsanlagen, die das moderne Leben hier erst möglich machen Was in Dubai auffällt, ist die 

unglaublich rege Bautätigkeit. Bis zur Expo 2020 sollen 150 neue 5Sterne Hotels gebaut werden!!! 

 

Wir kamen zur Marina Area, dem großen (natürlich künstlich angelegten) Hafen Dubais. Unser 

Cruisingboot machte einen kleinen Eindruck im Anbetracht der riesigen Hochhäuser ringsherum.  

http://www.lesclefsdor2016dubai.org/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit etwas Abstand konnten wir dann wunderbare Bilder der Skyline machen.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Rundfahrt führte uns bis zum Hotel Atlantis mit seinen 1600 Zimmern und der riesigen Aquaanlage 

inklusive Vergnügungspark, Aquarium und Möglichkeit, mit Delphinen zu schwimmen. 

 

 

 

 

 

 

 



An Board gab es einen kleinen Pool mit kniehohem Wasser, um die ziemlich hohen Temperaturen 

erträglich zu machen. Klara war ganz begeistert davon. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Staunen riefen die extra für den Kongress gemachten Fingernägel einer koeranischen Kollegin hervor. 

Super!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Rundfahrt stiegen wir wieder in den Bus um und genossen den Lunch im Sheraton Creek 

Vivaldi Restaurant. Bei mediterraner Küche und Meeresausblick sammelten wir neue Kräfte. 

Mit ein wenig Verspätung setzten wir unsere 

Tour mit dem Besuch des Goldmarkts fort. Gold, 

Gold, Gold, wohin man sieht. Gigantische 

Produkte ς der größte Ring der Welt mit 35kg 

Gold oder Kleidungsstück aus feinstem 

Goldfaden gewebt kann man hier mal eben in die 

Einkaufstüte legen. 

 

 

 

 

 




